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Kleine Anfrage 
der Abgeordneten Leicht, Dr. Häfele, Dr. Althammer 
und der Fraktion der CDU/CSU 

Investive Ausgaben des Bundes 

Bundesfinanzminister Apel hat gemäß BMF-Finanznachrichten 
vom 21. Januar 1977 erklärt, die Investitionsquote des Bundes 
sei in den letzten zehn Jahren nahezu konstant geblieben. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

Wie haben sich seit 1962 entwickelt und wie entwickeln sich 
künftig nach dem derzeitigen Finanzplan bis 1980 die investiven 
Ausgaben des Bundes und der Anteil der investiven 
Ausgaben an den Gesamtausgaben des Bundes (Investitions-
quoten), aufgegliedert nach 

— Sachinvestitionen, 

— Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen, 

— Darlehensgewährung, Erwerb von Beteiligungen, Kapital-
einlagen 

und zwar jeweils ohne und mit Einrechnung der Konjunktur-
programme nach § 6 Abs. 2, § 8 StWG sowie jeweils ohne und 
mit Darlehen, die im wesentlichen für konsumtive Zwecke 
gewährt werden (z. B. Darlehen zur Finanzierung des Defizits 
der Arbeitslosenversicherung, Darlehen im Rahmen der Aus-
bildungsförderung)? 

Bonn, den 8. Februar 1977 

Leicht 
Dr. Häfele 
Dr. Althammer 
Kohl, Zimmermann und der Fraktion 




